
Vorgehen 
beim Lautlesetandem

Macht der Sportler einen Fehler, 
erhält er kurz Zeit, ihn zu verbessern

Fühlt der Sportler sich sicher, 
klopft er dem Trainer sanft auf den Arm. 
Das bedeutet: 
Ich lese jetzt alleine.
• Der Trainer führt den Finger weiter und liest nur leise mit.
• Passiert dem Sportler ein Fehler siehe Nummer 3
• Danach lesen Trainer und Sportler gemeinsam weiter.

Trainer und Sportler lesen den Text vier Mal. 

Besonders wichtig: Ein dickes Lob am Ende. 

Der Sportler merkt den Fehler nicht. 

1.) Der Trainer zeigt das Wort und 
liest es richtig vor.

2.) Der Sportler wiederholt die 
Aussprache. 

3.) Beide beginnen beim letzten 
Satzanfang. 

Der Sportler merkt den Fehler. 
Der Trainer lobt. 
Beide lesen weiter

Trainer und Sportler beginnen gemeinsam 
mit dem Lesen im Chor, also gleichzeitig. 
Ein Startsignal hilft   

1, 2, 3, los!
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Der Sportler bestimmt das Lesetempo.
Sportler und Trainer führen beim Lesen den Finger mit. 2

4 x Super 
gemacht!

Ach nein, 
der Raum…

Richtig!
Super!
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